
Rahmenkonzept Neugriechisch 

   Das  Leibniz‐Gymnasium  (Montessori‐Gymnasium  im  Aufbau)  bietet  seit  1980 
einen bilingualen Zweig Deutsch‐Griechisch an.  

   In  der  Klasse  5  der  Erprobungsstufe  haben  die  griechischen  Schülerinnen  und 
Schüler  die  Möglichkeit,  den  herkunftssprachlichen  Unterricht  in  Neugriechisch 
(HSU,  zwei  Unterrichtseinheiten  von  67,5  Minuten  in  der  Woche  zu  besuchen. 
Vorkenntnisse  in  Griechisch  sind  nicht  zwingend  notwendig,  da  der  Griechisch‐
Unterricht  in  der  Jahrgangsstufe  5  differenziert  nach  Anfängern  und 
Fortgeschrittenen stattfinden kann. 

   Das Fach Neugriechisch wird momentan an unserer Schule  für Schülerinnen und 
Schüler (HSU für Fortgeschrittene) angeboten, die griechischer Herkunft sind und in 
diesem Fach bereits  in der Grundschule Griechischkenntnisse erworben haben. Für 
diese  Schülerinnen  und  Schüler  ist  das  Neugriechische  in  der  Regel  ihre 
Muttersprache, in der sie die ersten sprachlichen Erfahrungen gemacht haben. Aber 
auch  für  Schülerinnen und  Schüler griechischer Herkunft, deren  frühe  sprachliche 
Entwicklung vorrangig oder ausschließlich durch die deutsche Sprache geprägt oder 
beeinflusst  worden  ist,  ist  das  Neugriechische  von  großer  Bedeutung  (HSU  für 
Anfänger).   Da diese   Sprache  in  ihrer Umgebung häufig benutzt wird,  fällt  ihnen 
das Erlernen des Neugriechischen nicht schwer, und sie sind dafür in der Regel auch 
besonders motiviert. Die mündliche und schriftliche Beherrschung dieser Sprache ist 
für  sie  ebenfalls  eine  notwendige  Voraussetzung  dafür,  dass  sie  die  Kontakte  zu 
Neugriechisch sprechenden Angehörigen und Freunden aufrechterhalten können. 

   Ab Klasse 6 können sie Griechisch anstelle der zweiten Fremdsprache wählen. Die 
Kompetenzen, die vermittelt und erworben  werden, entsprechen denen der übrigen 
modernen Fremdsprachen. Schülerinnen und Schüler, die diesen Zweig absolvieren, 
erhalten  neben  dem  Regelunterricht  Sprachunterricht  in  Neugriechisch  und 
zusätzlich  in  einem  bilingualen  Sachfach,  derzeit  in  den  Fächern Geschichte  und 
Politik  (jahrgangsstufenabhängig).  Der  griechischsprachige  Unterricht  findet 
innerhalb des Regelunterrichts statt.   

   In der gymnasialen Oberstufe können Schülerinnen und Schüler Neugriechisch als 
Leistungskurs  sowie  einen Kurs  zur Vorbereitung  auf die Prüfung  zur Erlangung 
des „Nachweises von Griechischkenntnissen  (Level C1)ʺ  (Zertifikatskurs) belegen. 
Dieses Zertifikat  ist die Voraussetzung  für die Ausübung  verschiedener Berufe  in 
Griechenland.  

   Außerdem  bietet  das  LMG  jedes  Jahr  in  der  Jahrgangsstufe  7  einen 
Schüleraustausch mit einem Gymnasium  in Athen durch.  In der  Jahrgangsstufe 11 
findet  eine  Studienfahrt  nach  Griechenland  statt,  bei  der  für  die  griechischen 
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Schülerinnen und Schüler die Geschichte Griechenlands  intensiv vor Ort  erfahrbar 
wird. 

   Unsere  langjährige  Erfahrung  zeigt,  dass  die  Absolventen  dieses  Zweiges  eine 
Doppelqualifikation  erwerben,  die  ihnen  in  ihrer  akademischen  als  auch 
beruflichen  Ausbildung  sowohl  in  Griechenland  als  auch  in  Deutschland  von 
großem Nutzen ist. 

 


